
Niederschrift über die Verpflichtung 
zur gewissenhaften Erfüllung von Obliegenheiten nach 

dem Verpflichtungsgesetz 
nach § 1 des Verpflichtungsgesetzes vom 02. März 1974 (BGBl. S. 547) 

zuletzt geändert durch das Gesetz vom 15. August 1974 (BGBl.I S.1942) 

 

Vor der verpflichtenden Person erschien 
 
Per Videokonferenz zwischen der verpflichtenden und der zu verpflichtenden 
Person wurde zugeschaltet 
heute zum Zwecke der Verpflichtung nach § 1 des Verpflichtungsgesetzes 

 

Vorname, Name 
 

 

Geburtsdatum : 
 

 

Geburtsort: 
 

 

ausgewiesen durch: 

tätig für die Freiwillige Feuerwehr Stadt Hauzenberg: 

 
Die Person wurde auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten verpflichtet. Sie 
wurde auf folgende Strafvorschriften des Strafgesetzbuches hingewiesen: 
 
§133 Abs. 3 Verwahrungsbruch,  
§ 201 Abs. 3 Verletzung der Vertraulichkeit des Wortes,  
§ 203 Abs. 2, 4, 5 Verletzung von Privatgeheimnissen,  
§ 204 Verwertung fremder Geheimnisse,  
§§ 331, 332 Vorteilsannahme und Bestechlichkeit,  
§ 335 Besonders schwere Fälle der Bestechlichkeit und Bestechung,  
§ 336 Unterlassen der Diensthandlung,  
§ 338 Vermögensstrafe und Erweiterter Verfall,  
§ 353b Verletzung des Dienstgeheimnisses und einer besonderen Geheimhaltungspflicht,  
§ 358 Nebenfolgen,  
§ 97b Abs. 2 i.V.m. §§ 94 bis 97 Verrat in irriger Annahme eines illegalen Geheimnisses,  
§ 120 Abs. 2 Gefangenenbefreiung,  
§ 355 Verletzung des Steuergeheimnisses.  
 
Die erschienene Person wurde darüber hingewiesen und belehrt, dass die vorgenannten 
Strafvorschriften auf Grund der Verpflichtung für sie anzuwenden sind. Sie erklärt: 
Ich bin von dem Inhalt der genannten Bestimmungen unterrichtet worden. Außerdem wurde 
ich darauf hingewiesen, dass es verboten ist, dienstliche Aufzeichnungen für 
nichtdienstliche Zwecke zu fertigen oder im persönlichen Gewahrsam zu haben. Mir ist 
eröffnet worden, dass ich bei Verletzung meiner Pflichten strafrechtliche Verfolgung zu 
erwarten habe. Ich habe eine Ausfertigung der Niederschrift und der vorstehenden 
Strafvorschriften erhalten. Vorstehendes gilt in vollem Umfang auch für den BOS-Funk und 
für die BOS-Alarmierung. 
 
Vorgelesen, genehmigt, unterschrieben: 

Freiwillige Feuerwehr 
Stadt Hauzenberg 

 
 

…………………………………………………………… 
Datum 

Unterschrift des 
Verantwortlichen 

 
 
 

Kommandant oder Stellvertreter(in) 

Unterschrift des 
Verpflichteten 

 
 

X ……………………………………………………………. 
Vorname, Name 

 


